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Sonntagsplauderei
V k Es thaut Ein wahres Glück die furchtbare

Kälte der letzten Wochen der fallende Schnee in letzter
Zeit das war nichts Angenehmes Nicht jedem ist das
Leben ein Rausch nicht jeder ist in der Lage im weichen
Pfühl über die Abwechselung des kommenden Tages nach
zudenken mancher unter den Sterblichen muß schwer ar
beiten um sein Leben fristen zu können glücklich der
welcher noch Arbeit hat Gar Vtele müssen zähneknirschend

feiern und darben Noch ist das Recht auf Arbeit pro
blematischer Natur Und feiern ist für manchen gleich
bedeutend mit hungern V ost 1a vis mon visu Traurig
daß wir nicht anders helfen können Das Elend ist groß
man halte nur Nachfrage das der harte strenge Winter
für die Armen und die Enterbten im Gefolge hat
Ganz abgesehen von denen deren Gewerbe im Winter zu
feiern pflegt und die im Sommer einen Nothgroschen für
den Winter zurücklegen müssen die Tausende und Aber
tausende von Arbeitslosen die am Arbeitsmarkt lungern
und keine Nachfrage finden sind der Verzweiflung anheim
gegeben Die Armenpfleger können ein Lied davon singen
die Kälte hat nicht nur das Wild aus den Wäldern und
Feldern getrieben sie trieb auch die verschämte Armuth
aus ihrer dumpfen Klause vor die Oeffentlichkeit An
unsere Armenverwaltung deren ausgezeichneter Arbeit
wir die rationelle Milderung des Elends zu danken haben
sind in letzter Zeit große Anforderungen gestellt worden
Sie hat sich so ziemlich ausgegeben und bekanntlich giebt

ur ein Schurke mehr als er hat An die Privatwohl
thätigkeit tritt jetzt die ernste Pflicht heran den leidenden
Mitmenschen zu helfen Gebe jeder in der Zeit des Mas
kenbälle und der Vergnügen etwas den Armen und den
unfreiwillig Feiernden Noch ist die Plage des Winters
nicht vorüber noch ist das Elend der Armen groß noch
kommt zum Hunger die Kälte wenn es auch thaut es
wird lange Winter bleiben wenn die Herzen nicht mild
gesinnter schlagen und wir uns daran gewöhnt haben
das Stillen des Hungers der Armenverwaltung zu über
lassen der Armenverwaltung aber selbst nicht helfen
wollen Die kleinste Gabe ist willkommen sie wird zweck
gemäß verwerthet sie stillt den Hunger der Armen
Gewiß hat Mancher üble Erfahrungen gemacht statt
Dank nur Undank geerntet allein es ist nicht weise und
gut nur um des Dankes Willen zu geben die rechte
Hand soll ii cht wissen welche Wohlthat die Linke erweist
Der Undank des einen Beschenkten halte uns nicht ab
anderen vergrämten Menschen beizuspringen es darf der
Unschuldige nicht mit dem Schuldigen leiden

Das plötzlich eingetretene Thauwetter rollt mit einem
Schlage die Frage der Ueberschwemmungsnoth wieder
auf Die Flüsse waren fast bis suf den Grund zuge
froren und Felder und Berge bedeckt mit fußhohem Schnee
Von der Weichsel wie von der Elbe und vom Rheine
kommen bereits unheimliche Nachrichten gebe es Gott
daß sie nicht zur Wahrheit werden Deutschland hat im
vergangenen Jahre genug erduldet Noch immer hält
die Theuerung an Die Preisschwankungen zu Gunsten
der Konsumenten sind zu unbedeutend die Arbeitsgelegen
heiten zu sehr erschwert als daß wir frohen Ausblick
halten könnten Wie in allen Großstädten die Zahl der
Unfreiwillig Feiernden eine ungesund große geworden ist
so feiern auch in Halle viel zu viel Hände als daß der
Noth durch die bestehenden staatlichen und städtischen An
stalten wirksam gesteuert werden könnte Der Privat
WsMhätigM wird ein weiterer Spielraum leider über

18 ist bei uns günstiger allein jeder der einigermaßen
die Wirklichkeit kennt weiß daß das Leben der Ver
öaimenen in Halle eben so rege ist als in Berlin oder
Paris Die Noth ist s die unverschuldete die zum ersten
Schritte zwwct und die Genußsucht verlockt zum Zweiten
Dann aber geht s im Taumel bei Champagnerknall und
Tafelfreude bergab dem Abgrund und der Verkommenheit
zu An der Wurzel heile man das Uebel man lindere

e unverschuldete Noth nach Kräften und stoße sie nicht
erbarmungslos auf die Straße

Rossen als es sonst in Jahren vorher nöthig wurde die
Gefängnisse sind überfüllt der Verbrecher aus Noth und
Hunger hat sich eingestellt Deutschland hat 250,000
Vagabunden aus der Landstraße und die Statistik lehrt
daß in den Arbeitshäusern n cht nur verbummelte Hand
werksburschen sondern auch ehemaliZe Aerzte Rechtsan
wälte Beamten Kaufleute und Gouvernanten leider ein
nicht unerheblicher Contingent der Verkommenen bilden
Die Ausgestcßenen der Großstadt bevölkern im Sommer
die Landstraße und im Winter Arbeitshaus und Gefängniß
In den kleinen Gemeinwesen ist das totale Verkommen
bedeutend erschwert Der Lump in Folio wird dort gleich
erkannt und kalt gestellt In der Großstadt aber mit
ihren Schlupfwinkel ihren verschiedenen Abstufungen der
Decsdenz ihrem Dirnenwesen ist die Überwachung der
Verkommenen und ihre Ausstoßung erschwert Doch ist
die Zahl derselben entsetzlich groß Man schätzt die Zahl
derjenigen welche in den Großstädten als Parasiten der
Bürgerschast leben die Dirnen und ihre Zuhälter die
Kuppler und Kupplerinnen auf annähernd Millionen
in Deutschland dazu wäre noch die Zahl der Gesängniß
insassen im Zuchthaus zu Halle sitzen rund 700 Ver
brecher zu zählen Deutschland hatie am 1 Dezember
1885 46,885,704 Einwohner Die Bevölkerungszunahme
ist annähernd 500,000 Einwohner aufs Jahr in 5 Jahren
also 2 /z Millionen Die letzte Volkszählung ergiebt
also die Richtigkeit meiner Schätzung vorausgesetzt daß
Deutschland eine Bevölkerung von rund 48 Millionen
hat auf diese 48 Millionen käme also rund 1 /z Million
Verkommener und Ausgestoßener die entweder die Land
straßen die Gefängnisse oder die Stätte gemeiner Liebe
bevölkern Joh Scherr weist in seiner Kulturgeschichte
nach daß schon vor 30 Jahren in München aus 100
Geburten 33 /z uneheliche kamen Im Jahre 1887 kamen
in Leipzig auf 100 Geburten 25 uneheliche und in Halle
kamen im Jahre 1890 auf 3726 Geburten 511 uneheliche
Geburten und zwar 182 von hiesigen und 329 von aus
wältigen Müttern Das Verhältniß 1 zu 7 resp I zn

Deutscher Reichstag
Schluß aus dem Hauptblatte

Abg siebermann v Sonnenberg wilder Antisemit
Der Antrag ist rein agitatorisch und entspricht ganz der her
kömmlichen freisinnigen Schweinevolitik Heiserkeit rechts
Trotz der theoretischen Gegnerschaft Hetzen Freisinnige und
Sozialdemokraien stets gemeinschaftlich gegen den deutschen
Bauern

Präsident v Levetzow Ich mache dem Redner bemerklich
daß hier im Hause Niemand gegen den Bauernstand hetzt

bg v Liebermann fortfahrend Es giebt aber außer
halb des Hauses Leute die das thun und die höbe ich nur ge
meint Heiterkeit Sie nach links wollen Unzufriedenheit
erregen wir wollen Unzufriedenheit beseitigen Lachen links
Herr Bamberger meinte neulich wir wollten der Nation das I
Fell über die Obren ziehen Die Herren drüben natürlich
außerhalb des Hauses Heiterkeit haben sich verschworen
den deutschen Bauern an den Bettelstab zu bringen Lachen
links Beifall rechts Es ist klar daß die Antragsteller mit
der Wurst ach der Böcienspecksette geworfen haben Heiterkeit
rechts Es ist mir ja auch begreiflich daß die Herren keine
Furcht vor Trichinen haben denn ihre Hauvtschutzbcfohlenen
sind durch ihre Speisegesetze gegen den Genuß von Schweine
fleisch geschützt Große Heiterkeit

Der deutsche Bauernstand ist die Wurzel unserer Kraft
Solche Anträge werde den Sozialdemokraien wenig helfen
wenn sie auf die Dörfer ziehen Wenn die Apostel des Herrn
Liebknecht mit leuchtenden Augen wie es in einem Ausruf
heißt auf die Dörfer gehen dann werden sie nicht mit leuch
tenden Augen abziehen Große Heiterkeit Ich bitte den
Antrag abzulehnen der Bauer ist kein Spielzeug Beif rechts

Abg Graf Kanitz kons bestleitet daß er lediglich die Frage
vom agrarischen Standpunkt behandelt habe Er habe nur neben
der sanitären auch die wirthschaftliche Seite der Frage betonen
wollen Auch ihm sei der sanitäre Standpunkt der hauptsäch
lich maßgebende

Abg Dr Wind thorst bemerkt daß seine Freunde nicht jetzt
erst für Erleichterung der Bolksernährung eintreten sondern stets
ein Verständniß für billige Voiksernährung bewiesen hätten
Aber sie wollen den Gesundheitszustand des Volkes nicht schä
digen lassen

Abg Wiüer wild lib Gerade die Ausführungen der
Herren v Kardorff und seines Genossen Liebermann sprechen
für die Aufhebung des Verbots Die Protektionistischen An
schauungen verstecken sich hint r sanitären Rücksichten und
der Bauer wir wieder vorgeschoben der längst todtgeritten
sein würde wenn er nicht so lebenskräftig wäre Die bä er
liche Bevölkerung braucht nicht solchen Schug durch protektio
nistische Maßregeln sie kann sich aus eigener Kraft helfen
Ich erHede Protest gegen solche Anschauungen Namens des
deutschen Bauernstandes Lachen rechts Man soll nicht mit
den deutschen Bauern Blindekuh spielen Ich werde für den
Antrag stimmen Beifall links

Hierauf schließt die Debatte
Persönlich bemeikt Abg v Liebermann Gegen die Be

merkung des Herrn Wisser daß ich ein Genosse des Herrn
v Kardorff bin muß ich protestiren Ich gehöre keiner Fraktion
an Wenn Herr Wisser gegen die Bevormundung des deut
schen Bauernstandes protestirt so muß ich erwidern daß auch
ich in einem bäuerlichen Wahlkreis gewählt bin Ich glaube
nicht daß meine Wähler für die Aushebung des Schweineein
fuhrverbots Verständniß haben

Präsident v Levetzow Drs ist persönlich für Sie ganz
gleichgiltig Große Heiterkeit

Abg Wisser Ich halte meinen Prolest gegen die Bevor
l mundung des deutschen Bauernstandes durch Herrn v Kardorff
und Herrn v Liebermann aufrecht und behaupte Herr von
Liebermann hängt an den Rockschößen des Herrn v Kardorff
Lachen rechts
Abg v Liebermann Die letzte Bemerkung ist eine Unter

stellung ich stehe in vielen Beziehungen auf einem anderen
Standpunkt als Herr v Kardorff

Der Titel wird hierauf bewilligt
Die Abstimmung über den Antrag Barih u Gen ist eine

namentliche Der Antrag wird mit 133 gegen 106 Stimmen
abgelehnt Dafür stimmen Fre sinn ge NationaMberale So
zialdemokraien die Wildliberalen Wisser und Roesicke und der
Däne Johannsen dagegen Centrum Reichspartei Konservative
und Antisemiten

Der Rest des Kapitels und das Kapitel Patentamt gelangen
ohne Diskussion zur Annahme

Hierauf vertagt sich das Haus
Nächste Sitzung Sonnabend 1 Uhr Fortsetzung der Etats

berathung
Schluß 4 Uhr

KW Ser Rad Nlck RMWÄMU
Halls 24 Januar

Städtisches Museum Im Städtischen Museum
hat zur Zett eine Sammlung von Kupferstichen aus
Privatbesttz Aufstellung gefunden welche Portraits aus
der Rococozeit sowie Ornamente aus derselben Periode
enthält Außerdem sind neu ausgestellt ein Oelgemälde
Hochgebirgslandschaft mit W ld von H Schenck hier
und ein Aquarell bei Taormina von H Krabbes in
Karlsruhe

j Der studentische GesaugsvereiuFriderieiaua be
geht am 29 und 30 Januar rm Stabzichützenhauje fein
diesjähriges Winterfest durch Concert und Ball

Im Frauenvereiu zur Arme uud Kranken
pflege findet am kommenden Donnerstag den 29 Jan
der dritte der diesjährigen Vorträge statt in welchem
Herr Konststorialrath Professor v Haupt über das
Thema Judas Jscharioth ein psychologisches Problem,
sprechen wkd

Kranken nnd Begräbnifzkasse des Verbandes
Deutscher Handlnngsgehiilfen Die hiesige Verwaltung

stelle der Kranken und Begräbnißkasss des Verbundes
Deutscher Handlungsgehülfen hielt vorgestern ihreH a n p t
versammlung ab Der dabei erstattete Jahresbericht
ließ eine bedeutende Weiterentwickelung der Kasse er
kennen die Mitgliedcrzahl stieg im Laufe des Jahres
1890 von 49 durch 70 An und 34 Abmeldungen bezw
Ueberweisung auf 85 Die Ausgaben für Krankengeld
von 1423,59 Mark dabei für 2 schwere Fälle über 300
bezw 200 Mark überstiegen die Einnahmen von 1338,46
Mark um etwa 85 Mark welcher Betrag von der Haupt
stelle in Leipzig erhoben werden mußte Die Kasse in
ihrer Gesammtheit die bedeutendste kaufmännische Hülfs
kasse w Deutschland besaß Ende 1890 bei einer Mit
gliederzahl von etwa 7000 in Summa etwa 100 0öS
Mark Vermögen und verausgabte im verflogenen Jahre
an Kranken und Begräbnißgeld über 100,000 Mark
Bei der hierauf vorgenommenen Vorstandswahl der Ver
waltungsstelle wurde zum Verwalter Herr Br Dietrich
Kassirer Herr Otto Müller zum Revisor Herr R
Götze ernannt In der im Anschluß h eran statt
findenden Generalversammlung des Kreis Vereins
Halle im Verbände Deutscher Handlungsgehülfen wurde
an Stelle des zurücktretenden H rrn P Sipp zum Ver
trauensmann Herr F H Götze zu dessen Stellvertreter
Herr R Jakobi gewählt

Der kommunale Verein Süd und West hielt
am Donnerstag Abenv seine erste diesjährige Hauptversamm
lung ab in welcher vor Eintritt in die Tagesordnung des
lObjährigen Geschäftsjubiläums des Vorstandsmitgliedes Herrn
Stärkeiabrikanten Schmidt gedacht wurde und gaben die An
wesenden ihren Glückwünschen für denselben durch Erheben von
den Sitzen Ausdruck Der alsdann zum Vortrag gebrachte
Kassenbericht vom verflossenen Jahre schließt mit einem Be
stand von 30,64 Mark und wird nach Bestätigung durch die
Prüfungskommission dem Rechnungsführer Decharge ertheilt
Bei der dann folgenden Neu bezw Wiederwahl des Vorstandes
wurden gewählt die Herren Lohgerbermeister Kammerath
Kaufm Bey er Stärkefabrikant Stadtverordneter Schmidt
Oberlehrer Schlenker Mechaniker Kleemann Kunstgärtner
Stadtverordneter Rosch und Lohgerbermeister Matthesius
Der Mi gliedsbeitrag für 1L91 wurde auf 1 Mk festgesetzt
Es gelangten dann einige allgemeine Fragen zur Besprechung
und wurde hier zunächst der unhaltbaren Zustände im Amts
gebäude Erwähnung gethan die anständigen Menschen einen
Aufenthalt in den Korridoren gar nicht gestatteten Sei nun
auch von den Behörden anerkannt daß in dieser Beziehung
Wandel geschafft werden müsse so habe doch der Finanzminister
erkiärt kein Geld dazu zu haben Die Versammlung beschloß
diese Frage dem Vorstand zu übertragen und sollen evmtuell
große Bürgerversammlungen veranstaltet werden um der Sache
Nachdruck zu geben Ferner wurde der Vorstand beauftragt
zu erwägen wie die Zahl der Wirthschaften mit weiblicher
Bedienung nach Möglichkeit zu verringern sei J Laufe der
Besprechung des Neubaues der Mühlbrücke dessen langsames
Fortschreiten sich seitens des Publikums wenig günstiger Be
urtheilung erkrene wurden die Stadtverordneten ersucht dem
Wasserwerke keine Ausgabe mehr zu bewilligen so lange nicht
das bisherige System der Wasserzusührung für die untere
Stadt durch ein Umlauf ystem ersetzt sei Bezüglich der un
güi stlgen PflasterungsverlMtnisse der Beesenerstraße gelangt
zum Schluß noch eins Resolution zur Annahme dahingehend
daß der kommunale Verein Süd und West der mit Bedauern
von der Ablehnung der Neupflasterung der Beesenerstraße bei
der vorläufigen Berathung der Pflasteretats vernommen hofft
daß bet ent gültiger Berathung dieses Etats die Beesenerstraße
wieder in denselben aufgenommen wird

Stadttheater Im Interesse der auswärtigen
Theaterbesucher wird daraus aufmerksam gemacht daß die

Äuffiihrung von Tristen und Isolde am nächsten
Minwoch bereits um 7 Uhr beginnt Da Frl Frttsch
durch einen plötzlichen Unfall am Auftreten verhindert
ist so wird in der Sonntag Aufführung Der Postillon
von Lonjumeau Frl Buttscharöt die Rolle der Made
lain singen

5 Große Pantomime im Walhallatheater Ob
wohl das jetzige Programm des Walyallalheaters in be
sonderem Gluve anziehend und reichhaltig ist hat die
Direktion immer bestrebt das Neueste und Beste zu bie
ten die Gelegenheit nicht vorübergehen lassen zu müssen
geglaubt welche sich darin bot daß die berühmte große
Pantomimen Gesellschaft Hermandez gerade aus kurze Zeit
srei war und sich für ein mehrtägiges Gastspiel anbot
Dieselbe 12 P rionen stark tritt daher von morgen
Sonntag ab nur einige Tage auf und wirc die große
überall mi Sensation aufgenommene Pantomime Un
glückliche Liebesaffaire des Schneiders Fips zur Dar
stellung bringen Außerdem sührt auch die beliebte Mi
kado Gesellschaft Asra Ti Kuta eine neue effektvolle
Nummer vor und namentlich tritt auch die kleine 5jährige
Lola von längerer Krankheit genesen als kleinster Ka
pellmeister der Welt von heute an wieder auf

Der zweite Kammermusik Abend welcher am
vergangenen Montag nicht abgehalten werden konnte wird
nun bestimmt Montag den 26 ds Abends 6 /z Uhr
im Saale des Volksschulgebäudes unter Mitwirkung des
Herrn Hoskapellmeisters Emil Paur aus Leipzig statt
finden Des Näheren verweisen wir auf die im Inseraten
theil befindliche Annonce

Wohlthätigkeits Vorstellnng für die Nothleidens
den in Halle Wie uns milgethellt wird beabsichtigt
dle FechtMulk Nr 52 des deutschen Kriegerbundes welche
unter Leitung des Bundesbezirksvorsitzenden Hrn Lüderitz
schon des Oesieren für das Krieger Waisenhaus zu Röm
hild mit größerem Erfolg Thealer Vorstellungen veran
staltet hat am Donnerstag den 29 Jan im Neuen
Theater zum Besten der Sammlung für die Nothleiden
den der Stadt Halle eine Theater Vorstellung zu veran
stalten zur Aufführung kommen Die zärtlichen Ver
wandten Wir wünschen dem Unternehmen im Interesse
der Nothleidenden einen recht freudigen Erfolg

f Wohlthätigkeit Ein weiterer Geschenkgeber hat
den Armenbezrrlen Anweisungen auf 20,000 Kohlensteine
überwiesen Bei der anerkannten Wohlthätigkeit kommen



freilich auch öster Ausschreitungen vor die einmal an die
Oefsentlichkeit gezogen werden müssen Es kommt sehr
häufig vor daß Almosenempfänger bei Empfangnahme
ihrer Gelder bei den Armenpflegern oft barsch und grob
austreten theilweise auch unverantwortliche Mehrforder
uugen zu ertrotzen suchen für Anweisungen auf Suppen
aus der Volksküche hat man vielfaches Achselzucken Die
vs dem Berein sür Volkswohl ausgegebenen Anweisun
gen aus Brod oder Kohlen werden manigfach veräußert
ehe sie bei den bez Geschäftsleitern in Waare umgesetzt
werden

5 Jubiläum Am 4 März d I feiert das Musik
Institut des Herrn Paul Plaschke hier sein 10 jähriges
Bestehen welcher Tag besonders festlich begangen werden

soll Die Feier findet im Neuen Theater statt und
soll bestehen aus Musik und Gesangsvorträgen ehemaliger
und jetziger Schüler und Schülerinnen Vor ag eines
Festprologs und weiteren Abwechselungen

Neubau Das frühere Münchener Brauhaus
i der großen Ulrichstraße Schulgassenecke welcheszdurch
einen großartigen Neubau zu einem der schönsten Ver
gnügungslokale der Provinz Sachsen und was viel sagen
will unserer Stadt erstanden ist ist heute Wie wir
erfahren für 36000 Mark an einen Berliner Wirth ver
pachtet worden Die Eröffnung des Lokals wird Mitte
Februar erfolgen und dasselbe forthin den Namen
Kaiseriäle führen

Das Hildevraudt sche Gut mbst Oelmühle in
Sietzsch bei Reußen Klitzlchmar strecke Halle Delitzsch
65 Morgen groß mit 321 Thaler Reinertag welches
jüngst zwangsweise zur Versteigerung gelangte hat Herr
Banquier Lindner hier für 74,000 Mark erstehen müssen
Erste Hypothekengläubigerin war eine Frau Doktorwittwe
von hier

Z Wocheumarttsverleguug Aus Anlaß des Ge
burtstages Sr Majestät des Kaisers fällt der Wochen
markt am Dienstag aus und wird dafür am Montag
den 26 d Mts abgehalten

Ertappt Aus einem Geschäft auf dem Steinwege
wurden wiederholt Lebensmittel gestohlen doch konnte
man der Diebe nicht habhaft werden Als man gestern
Abend aufpaßte erfaßte man die Arbeiter K L und M
als sie im Begriff standen wieder zu stehlen

Ergriffen Dem Schneider R welcher hier auf
der christlichen Herberge logirte wurden gestern seine
Stieseln welche er zum Trocknen an den Ofen gestellt
hatte gestohlen Der Dieb wurde auf einer andern Her
berge in dem Arbeiter F ergriffen

Gestohlen Von einem Hausabbruch in der Ulrich
straße ist ein Wassermesser und 3 Meter Bleirohr ge
stohlen worden

MoVwz Neich
5 Merseburg 23 Januar In der vorigen Woche erhängte

sich in Schaistadk in ihrer Wodnung an einem Spiegelhaken
die Wittwe B aus Niederwünsch Motive unbekannt

s Weitzeufels 23 Januar Ein Bild traurigster Familien
Verhältnisse bot vor einigen Tagen ein ca 13 jähriges aus
Nanmburg gebürtiges Mädchen welches sich Abends spät auf
hiesiger Polizeiwache obdachlos meldete und Aufnahme im
Armenbause hi r finden muhte Die Mutter des Mädchens
hat nachdem sie alle Habe verkauft sich mit einem anderen
Manne nach hier begeben und das Mädchen bei hiesigen Leuten
mit dem Bemerken zurückgelassen daß sie dasselbe ach Rück
kehr von einer Reise nach Leipzig abholen wolle Das geschah
aber r icht und so blieb dem Mädchen das von den Leuten
nicht behalten wurde nichts anderes übrig als die Behörde in
Anspruch zu nehmen Das Mädchen befindet sich übrigens
trotzdem es erst 13 Jahre alt ist in einem kaum glaublichen
Zustande sittlicher Verwahrlosung

Helbra 23 Januar Als vorgestern Abends 6 Uhr der
Webkaitrierer Carl Bernhardt von hier auf dem Wege von
Kl Maiisfeld nach Hause war wurde er am sogenannten
Sksfmsbrunnen von zwei reifenden Handwerksburschen ange
halten und gefragt wo er hin wolle Er gab zur Antwort

Was geht es Euch an und setzte seinen Weg wüt Da er
hielt B Plötzlich zwei derbe Schläge auf den Hinterkopf B
verstand das Spiel aber unrecht und traktirte die Strolche der
maßen m t Schlägen daß dieselbe für die Zukunft sich vor der
artigen Angriff hüten werden

K Heiligenstadt 23 Jauuar Die hiesige Gekangenenan
stalt die sonst nur sehr wenige Sträflinge ausweist ist zur Zeit
fast vollständig belegt nämlich mit ca 60 Jnhaftirten Ob
schon ein großer Theil derselben aus anderen Gesängnissen nach
hier überwiesen ist eine solche außerordentliche Belegung doch
eine nicht unbedenkliche und läßt auf eine böse Zei läge schließen
Allerdings pricht der lange und strenge Winter hierin ein ge
wichtiges Wort mit indem manche Bummler und Arbeitsscheue
das Asyl des Gefängnisses aufsuchen um dadurch ihre nicht
deneidenswerthe Existenz zu fristen bis das Frühjahr wieder
einkebrt

Bitterfeld 22 Januar Am Montag verunglückten auf
einer Grube zwei Männer welche bei den dasigen Bagger
arbeiten beschäftigt waren Ein mit Abraum beladener Wagen
fiel um und traf duse beiden Arbeiter Dieselben erlitten nicht
unerhebliche Verletzunqen

f Wittenbevg 23 Januar Heute kurz vor Abgang des
8 Uhr Zuges nach Halle Leipzig wurde an der vom Zuge zu
passierenden Weiche ein Schenenbrach entdeckt und damit

wem großen Unglücksmll vorgebeugt Der Zug wurde um
die gefährliche Stelle nicht passieren zu müssen auf das Neben
geleise überführt die Reparatur der schadhasten Stelle aber so
prompt ausgeführt daß der um 10 Uhr 14 Minuten hier
abgelassene Schnellzug dieselbe schon wieder passieren konnte

s Erfurt 21 Januar Soeben verlautet aus gute Quelle
daß den streikenden Schuhmachern fortab kei e Streikunter
stützungen mehr gezahlt werden sollen Diese Maßregel wird
oavmch begründet daß die Partei die Dauer des S reiks nur
bis Mitte Januar in Aussicht genommen hätte Nun wird
wohl bald die bittere Noth an die Thüren der irregeleiteten
und verlassenen Genossen klopfen und auch die hartnäckigsten
unter ihnen zur Umkehr zwingen

Gotha 23 Januar Im hiesigen Gerichisgefängniß sind
gegenwärtig gegen 70 Gefangene untergebracht Eine so
enorme Zahl von Gefangenen ist wie uns mitgetheilt wird

och nie dagewesen

Dessau 21 Januar Wie in der Provinz Sachsen so
sind jetzt auch in unserem Herzogthume Anhalt in Folge der
überhandnehmendem Verbreitung der Maul und Klauenseuche
die Viehmärkte für den Zutrieb von Rindvieh und Schweinen
Geschlossen

WKrichtszeitttUg
GneHe 24 Januar Der Arbeiter Nowicki aus Zernicki

ist weg n Raubmordes vom hiesigen Schwurgericht heute zum
Tode verurtheilt worden

WsVMffchtss
Kolmar i E 21 Januar Ein bisher in tiefes Dunkel

gehüllter Mord wurde durch einen Zufall enthüllt Im De
zember 1889 am 18 wurde auf der Straße zwischen
Kolmar und Reichenweiler der Metzger Meyer erschossen ohne
daß es gelang irgend einen Anhaltspunkt zu entdecken Trotz
a er Nachforschungen fand sich keine Spur der Thäterschaft

AllcS was an dem Thatorte gesunden wurde waren pase
verbrannte Papierfetzen die snlchewend von dem Pirosfeii her
rührten mit welchem die Kugel dem Meyer in den Leib gejost
wurde Diese Papierfetzen wurden sorgfältig zusau inen gele e
und ergaben die Seitenzahl 33 und 34 aus dem Hebet ich n
Kalender für 1889 Nachdem über ein Jahr nach de Mord
that verflossen wurden die Papierfetzen zum Verräther die
Nachforichunae waren scho i seit längerer Zeit alS fruchtks
eingestellt Dieser Tage stellte sich der Lehrer M auf der
Polizei ein und machte dieser Mittheilung daß er in den Be
sitz eine Hebelschen Kalenders für 1889 gelangt sei in dem das
Blatt 33 und 34 fehlte Der Lehrer hatte diesen Kalender seiner
Zeit dem kranken Sohn des Weinbauers Franz August Ebel

4 Ziehung der 4 Klasse 183 Kiwigl Preuß Lotterie
Lieh vom 2S Zjammr issl Bormittags

Nur die Gewinne über Mail sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

OH e Gewähr
A 132 78 Z2 95 416 572 90 643 726 828 3g 974 085 88 102 64

202 307 434 575 87 668 736 13000 806 91 920 112 48 201 9 93 359
486 552 837 86 998 005 77 204 404 44 15001 74 58l 615 810 22 56
N500Z 939 4211 29 54 81 83 307 501 17 95 680 730 44 97 902 K117
1300 25 48 236 311 72 98 449 509 31 171 13000 311 I300I 42 503 15
787 150 926 94 7129 43 225 93 406 28 11500 647 829 62 900 3 52

076 100 1300 19 81 412 26 49 826 937 010 44 171 215 352 427 563
663 758 857 991

005 19 318 73 13001 526 130001 42 52 94 614 84 712 856 1032
94 255 57 359 63 533 618 892 017 90 137 314 29 570 73 698 15001
843 918 33 019 88 90 13000 232 34 49 380 873 901 44 98 4130
205 52 302 614 871 920 1300 15067 3000 130 286 314 422 88 706
24 914 47 71 084 I1S00I 117 320 29 482 547 76 17 845 7099 662
709 94 923 27 8262 261 87 459 93 675 827 086 99 137 46 291
547 II5001 78 616 769 85

004 188 248 72 4 11 567 610 20 707 1500 884 927 40 110
15001 511, 337 454 1300 516 87 722 836 919 47 012 142
76 203 31 6 0 8 90 802 969 139 262 668 13000 861 923 0001

4079 107 24 55 395 522 II I 93 638 89 15001 712 35 47 130001
4 872 82 956 88 13000 5072 19 268 3 0 13 68 579 912 18 47

085 155 737 815 7000 72 182 56 202 24 38 442 509 18 6 2 056
1K2 383 433 44 575 753 843 900 29414 63 66 85 610 813 72 934

084 346 81 547 750 52 8l 1010 325 9 436 15001 790 801 61
67 S04 12 40 soll 55 208 83 366 576 31 57 780 826 57 73 980

019 354 71 8 466 506 43 644 743 130 811 978 4015 77 172 261
334 590 655 65 83 787 326 53 97 5010 90 143 96 201 327 444 97 734
836 086 183 56 24 1 41 464 79 546 606 786 805 7 2V 3 71 371
544 51 92 677 115001 863 951 95 8103 330 666 73 9,13 0026 9t
171 225 74 306 77 570 514 50 1301

4 034 112 33 59 212 336 I3N0I 63 85 130001 423 73 572 616 760 67
926 69 4,002 25 93 110 236 551 755 60 575 92 999 4ÜI7 303 58
401 38 45 61 76 505 705 28 837 42 4 q 112 31,1 19 9,5 560 668 894
941 78 150 4057 288 303 19 587 603 13 700 1 3001 3 23 47 98 I1S 17

260 305 26 36 50 1 5t 492 526 754 859 921 61 057 123 35 261
79 89 313 29 67 511 864 47098 166 96 264 130001 555 697 715 89 512
85 SV 48 57 48004 188 97 214 54 402 653 767 79 812 39 50 9 s 26
84 4i 108 428 58 706 812 51

6 133 52 57 276 399 605 729 895 98 980 5,143 544 723 59 847
71 Ä052 93 133 208 524 47 786 79 92 806 5SI43 7 81 5001 232 391
617 59 974 4108 3001 42 74 211 351 448 89 653 90 948 75 55224
48 56 316 1300 79 446 99 604 26 55 722 828 905 5S1I2 60 I3 217
U500I 149 91 93 854 983 72 9 524 602 17 7 3 55 89 58 21 51 211
41 71 30 6 55 90 474 560 85 86 89 632 758 S100 41 336 400 36 5 5
13001 708 29 72 923

072 232 55 330 60 526 609 12 81 763 829 961 I4 9 557 803 43
63 957 95 t 25 49 92 139 227 62 453 560 15001 781 974 84 032
66 8 259 93450 55V 15001 637 732 911 t5 115001 4309 2 4t 94 95 568
664 500 S50S0 296 1, 407 506 39 744 65 72 9083957 i 55
101 25 i 73 77 34i 752 805 47 98 l 54 130001 139 293 384 521 92
625 49 72 80 63 001 30 37 235 40 397 427 680809 39 952 l 075
215 301 424 28 81 763

M53 85 349 456 616 753 96 902 7,013 139 238 422 15001 71 80
569 84 943 7 I53 261 75 336 43 50 455 511 62 624 IRK 818 98 909
73299 3001 325 63 403 779 945 740 59 250 331 427 553 637 43 778
921 75075 75 112 13 62 66 201 13001 15 51 63 70 4 53 95 601 700 921
39 73 74 7 022 4t 216 23 349 572 649 737 60 77081 89 2 S 310 76
442 545 604 82 825 I3000I 57 78075 250 362 575 895 924 96 7 037
71 73 I 9 31 53 254 305 17 70 402 553 608 900

N N52 309 59 71 455 800 27 115001 96 904 29 59 8,004 286 432
53 98 515 73 751 816 928 ssz 72 76 300 406 13001 4t 623 45 56
13001 917 3041 51 I500I 117 72 250 91 306 470 95 526 34 I1500I 606
81 709 894 4011 216 65 329 417 573 635 61 115001 781 806 II 5102
58 84 86 273 378 451 69 666 77 752 882 053 105 17 50 80 86 243
90 308 623 817 7018 129 98 I3000I 406 13001 504 763 89 855 93 99
I500I 949 83 88222 306 30 35 404 41 505 18 1S001 682 001146 216
28 70 307 428 115001 750 86 831 998

064 13001 66 88 150 281 300 43 442 66 512 1300 66 662 803 942
SI252 445 64 692 903 220 49 115001 63 15001 416 54 130001 724 29

4 Ziehung der 4 Klasse 183 König Preich Lotterie
Ziehung vom SZ Januar ISSI Nachmittags

Nur die Gewinne über 1 Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
36 43 63 334 48 403 504 621 23 827 62 83 945 62 1131 229 87 526

40 611 42 84 87 702 /030 63 169 130001 212 17 76 300 93 542 86 89 92
646 775 818 1500 77 935 15001 SIV9 64 313 47 511 677 948 4060
156 15001 506 44 727 78 813 81 5018 50 79 96 177 251 68 84 381 431
702 115001 055 13001 275 412 716 992 7095 116 32 281 517 754 880
916 38 88 084 123 87 293 320 523 81 789 920 44 203 6 59 76 315

I 038 115 115001 286 349 74 438 15001 541 836 924 062 76 9t
438 649 737 844 902 I Ä052 153 58 249 1 I 73 322 607 069
102 26 36 47 78 316 674 821 36 96i 4001 17 162 334 512 618 32 850
15001 82 902 5050 211 85 304 M0l 419 554 762 n 08 17 23 97
163 452 62 534 644 85 88 755 97 17052 238 93 304 409 541 42 83
623 72 747 92 546 907 66 025 43 82 204 14 439 775 905 15001 62
5L159 200 82 89 330 482 569 728 68 852

7 317 73 98 427 63 530 40 1300 817 939 SI277 803/7 461 556 82 15001 962 87 94 S041 78 155 366 411 13 655 80 785
83 bS 247 340 65 569 92 I5V01 675 922 45 S4351 56 695 80 702

320 6 563 668 8 2 95 024 89 187 99 355 84 644 89 846 47 927
1o00l 015 204 19 365 427 53 525 46 712 874 917 4042 68 92 1 2
4 1 871 81 5120 286 302 26 50 400 624 57 825 005 50 111 601S i I 51 302 16 60 601 7036 153 265 405 6 738 593 8085 160
2 0 94 663 77 95 747 863 98 303 92 410 73 84 732 39 808 982

2 2 50 300 322 411 25 522 78 6 4 17 952 47087 184 325 40 79 507
28 38 84 721 75 888 48007 133 40 519 808 4S043 382 402 63 743
814 3 56 923

446
96
151

67
533
505 6 616 47 869 51 930 56 S8222 24 80 421 22 573 657 95 763 75
839 945 69 133 242 75 396 425 505 716 825 66 979

12
471 15001 81 505 683 777 91 846 53 ,093 121 73 88 359 807

2 44 913 39 16 63 054 82 275 427 517 15001 731 880 91 907 124

51 746 555 009 15001 239 82 3 5 409 769 897 909 20 46 050 58
63 71 1 9 215 375 425 69 867

86
5

695 706 516 7 I70 5 76 90 375 619 41 726 37 890 950 59 77013
108 S 93 15001 456 9s 507 37 702 17 52 807 13 920 78032 92 126 45
15001 47 207 371 416 632 52 59 801 14 68 7Ä043 327 555 78 1S i
623 733 5001 70 800 3 79

S U00 L3I 351 401 45 779 95 875 8 185 542 4413001 54 797 8 04g

X7 I 7 1 7 1 I
880 3 50 140 275 69 566 79 635 848 943 13001
75 631 i 8 75 77 805 905 23 28 37

8 11t 208 45 1500

53 840 941 Z12S 88 228 313 50 421 S14 S4 633 787 845 N4US SS GK
83 234 K4 391 445 542 89 774 15001 805 59 5091 130001 18S MS W
366 709 942 78 210 319 59 444 64 667 811 56 97 950 N 09S 1S8
13001 494 500 35 39 655 848 8003 11500 70 159 97 278 80 32s ZS KM
44 93 850 140 261 345 467 77 752 871 960 80

093 154 505 14 29 60 661 70 729 76 86 954 58 13VM V,0W
122 97 15001 222 461 72 527 115001 625 759 94 847 81 92 967 80 13000

147 63 291 13001 345 498 630 73 892 958 023 225 45 396 47L
767 891 918 73 ,002 160 458 788 939 5044 81 142 59 251 371
419 58 79 509 18 92 896 923 086 170 84 416 529 657 708 60 927 68

7048 287 421 55 79 13001 523 650 701 40 87 872 99 958 88 10802
74 97 143 337 571 751 61 959 198 15 v j 216 434 514 55 623 U
822 40 995

254 I500I 68 369 81 493 130001 555 859 913 59 A1 06 j 2SS
433 43 62 892 130001 I, 032 80 186 207 62 322 87 496 562 11500 70
12 79 876 13001 984 279 558 13001 780 14021 12 21 231 5n
58 I3000I 88 420 I500I 510 99 653 97 776 68 872 81 82 130001 924 4 7 5S

41 15001 41 56 13000 559 776 84 130001 886 999 3i1 55 58
495 535 52 627 739 ,7042 86 168 257 317 28 519 33 603 23 98 74S
54 59 ,8023 41 81 202 13001 16 95 305 438 502 73 98 611 44 53 SSE
80 984 044 59 72 82 93 94 200 438 77 762 848

053 74 177 89 312 39 75 411 51 17 714 823 50 935 ,07k
206 390 445 58 527 82 t 77 98 058 66 209 11 79 9 328 528 45637 59 756 008 55 113 234 538 66 658 760 62 75 869 ZÄ4004
217 37 41 48 998 5176 260 335 70 93 489 755 986 008 177 39V
427 28 523 43 603 32 93 712 69 7195 243 461 63 526 639 115001 4H
818 956 8168 8 91 372 513 27 115 0 8t 93 621 78 745 S2S 1300
940 014 32 188 431 629 70 721 43 832

04 130001 98 113 485 708 19 9 86490 ,470 S4SS8W SS
92 035 170 213 45 66 15001 77 362 463 711 920 097 145 285
536 41 3001 661 849 61 91 9 1 4 28 119 28 7 t 233 336 453 58 50S
33 720 54 64 560 13 u 940 130001 49 83 500 3 18 412 523 837 3S
973 174 255 97 1300 326 507 606 788 924 7282 87 300 11500 1
70 79 85 502 93 651 712 93 13 00l 902 91 I 8002 150 486 579 622 748
840 Ä 4 31 66 334 38 55 60 1300 65 74 410 55 568 690 802 97Ä

40063 116 67 1300 220 353 437 503 16 St 82 710 40 4 04V
121 261 357 401 514 631 892 991 4 i022 101 232 95 99 333 1800Uj 53C
56 65V 883 045 356 631 53 87 706 8 939 8t 44017 78 99 167
32 65 5 I 557 67 839 96 943 45020 28 33 75 158 209 54
96 322 450 58 15001 608 15 709 14 304 4 I24 33 323 406 15001 56
625 07 807 59 998 47078 97 118 94 337 796 950 102 89 99 1500Z
273 439 150 94 90 565 716 76 957 72 I4S013 42 82 150 60 SS 232
13000 77 556 53

037 98 161 207 503 52 90 644 738 72 88 80 936 45 130M
15,00 5 15001 16 5t 155 201 336 95 432 582 716 1I500I 77 Z 085 118
219 52 92 355 85 460 548 633 34 50 98 764 883 5 0il 4 98 119 5
l30I 272 413 99 754 880 54267 312 47 455 65 77 524 1 1 5ä04E
195 274 404 504 771 223 57 303 10 23 70 407 115001 0 98 84
73 2i 57015 165 315 60 88 566 13001 664 709 965 86 S 16S 254
91 374 506 673 15001 927 5S070 122 95 203 15001 18 375 601 818 94

230 30001 75 613 732 818 85 902 20 29 62 1182 370 447
68 555 93 685 720 570 81 082 91 314 25 42 460 512 57 742 85 3S0

052 110 217 13001 1 320 466 554 611 4t 83 726 17 93 407126 721 45 87 972 95 035 57 202 13 15001 347 86 424 27 29 58
585 915 54 tttl 233 373 588 706 36 851 9 15 7018 36 226 36T
65 455 115001 544 666 VI 738 ,45 55 111 58 332 55 59 410 34 5L
54 761 030 42 59 101 3 62 65 L 15001 336 61 442 63 90 20 73S
dl 7t 115001 883

7 49 252 300 51 13Y0 598 639 5t 703 3 593 937 Z7I009 9A
131 1300 1 335 402 562 57 fi 34 759 836 931 7 087 274 78 357 63
861 97 933 7 013 50 39 102 369 590 643 56 747 847 930 I740SS
65 69 201 40 484 535 67 609 50 15 23 13000 65 5 5023 130001 33 9K

406 13 835 9 4044 57 217 11500 44 321 405 30 809 5085 440 75
130001 683 762 92t 23 50 S 01S S2 24S b b 37 714 329 9 943 7140

z 8 95 125 79 361 42t 912 20 i 1049 243 422 84 510 19 39 83Z
930 92 13001 1 032 1 2 50 06 206 30 43 320 29 80 443 62 516 60E
95 731 57 60 896 ü i047 73 13001 180 92 311 64 647 74 774 817 2S
71 84024 80 30 99 217 56 377 84 468 720 511 927 85105 85 29E
334 514 44 59 641 59 876 993 8 sss 60 91 446 572 33 t 4 736 73 97k
I 87232 37 04 5t 64 779 95 833 49 035 246 398 500 46 01 814
931 8 5 I 198 245 305 432 519 115001 31 115001 621 93 512 31 4
31 31

201 474 35 93 508 17 798 963 8014 57 IIS 203 579 S2S M2 S40 7ß
014 92 179 90 13001 392 4 379 905

056 194 344 540 t 628 52 734 367 ,030 217 422 513 7Z
030 173 336 40 44 53 30 752 956 06 94 66 179 237 337 I50W

526 617 51 762 321 917 75 4144 26 70 307 3 8 584 5031 22K
532 760 62 74 916 59 83 115001 344 50 444 82 1300 85 527 7SE842 916 13001 7003 8 162 9 374 423 75 93 13001 725 956 11500z

8000 37 65 1300 155 494 593 633 49 71 960 S027 130001 85 12C
338 55t 84 645 93 703 67 31 865 933

084 317 402 55 691 99 701 9 0 83149 ,,151 431 53S
91 604 26 711 47 313 32 995 IÜ168 283 115001 376 435 74

530 754 926 42 I 033 62 95 228 390 673 97 959 I 4092 147 36ZZ
414 38 64 541 89 701 5157 212 21 52 303 32 115001 7 1500 46S
58 71 610 19 763 82 90 974 063 98 136 13001 47 217 357 420 S2S

65 7 96 841 52 967 S7047 91 13001 114 86 330 6 8007 19 6S1 6 1300 253 753 74 821 44 951 72 99 232 97 388 500 8 25 7S
948

20 27 459 537 56 79 634 729 91 885
700 855 917

335 9t 471 505 56 27 44

25 231 401 649 759 883 11500 933 1300 079 127 SS 32S
70 415 566 I300I 825 51 940 6 151 225 311 419 30 525 1M001
649 821 66 911 29 41 57 042 188 360 43S 535 3001 635 70 93
340 69 4097 264 75 302 501 88 693 726 93 115001 872 91 964 K530V
46 673 725 34 13000 37 76 953 5 1 123 256 403 15001 787 1I5 10Z
93 912 1300 7016 303 23 597 732 130 1 557 56 907 28 11500 36 57
99 8260 74 413 20 5 682 96 756 322 017 173 250 424 89 578
613 52 764 926 54

40011 101 11 23 90 234 317 95 99 1300 45 593758 915 27 4,255
446 69 508 33 512 77 921 036 63 493 535 788 13001 962 72 94

4S016 22 62 135 1 83 94 542 512 961 44007 41 50 23 78 310 33
495 727 57 67 4507S I 18 95 246 63 341 14 446 13001 507 16 15001
73 610 58 729 825 50 945 66 4 411 115001 504 34 609 717 51 857 954
2 470,4 275 78 342 46 427 39 956 72 75 48133 200 31 51 74
81 965 4 024 79 154 210 59 411 16 22 536 854 34

5 056 1300 310 405 538 690 796 351 1300 54 83 87 944 II5VM
5,054 169 256 313 72 473 531 50 659 713 37 7 867 1I500I 950 1300Z
5 1 2 203 15 01 79 96 442 13001 64 587 5 I2t 59 304 404 22 508

48 87 691 543 69 972 54052 25 419 6 t SA 753 81 130001 810 2S
55026 95 224 31 430 62 86 571 679 826 9 7 19 21 5 0b 289 36S

453 551 608 715 25 9 867 1300 92 97 5 57221 44 72 533 7 81
92 731 596 8039 1300 265 313 504 672 899 1300 5 9S9 75 12E
213 43 52 54 302 49 89 505 18 516 43 901

055 102 26 266 69 303 463 501 1500 72 96 775 93 100S
31 123 24 214 15 36 43 557 667 130 717 917 59 93 ZKS132 55 22 Z
36 42 43 663 90 039 15001 97 154 22t 622 720 528 6t 957 80

414 130 73 l 00 228 551 1300 748 75 l 54 93 31 524 54
760 871 025 41 1I 250 365 433 44 579 701 79 828 53 0 904

7045 79 105 70 223 392 482 565 78 624 97 705 911 26 42 09Z
137 61 204 15 40 394 515 663 310 86 979 96 382 460 99 522 986,8 824 28 75

74023 129 205 48t 534 46 754 57 72 39 511 25 75094 240 63 32k
413 566 80 83 603 589 95 934 7 I23 65 237 71 433 92 98 523 84 9K
616 705 53 0 977 77 93 13 4t 85 232 355 497 562 39 53 710 808
91 38 78011 144 57 265 95 321 29 452 522 61 512 28 53 83 A00s
115001 134 II500 233 39 11500 341 462 95 664 73 707 901 32

8 090 199 394 423 87 67 15001 700 23 87 391 94 952 ,22S
357 417 54 544 602 39 972 8 1 5 234 42 54 81 423 549 55 3 6S
739 65 923 130 31 9t 8 079 172 218 27 342 1500 5 415 52 51s
617 61 719 304 5 45 84026 133 53 315 30 71 510 692 710 72 85017
47 48 231 405 550 65 701 301 63 8 077 1t0 93 351 87 583 738 tä
807 34 4S 1 80 990 11500 87000 213 41 500 345 4 423 49 6S
13000 577 17 82 720 33 5 87 825 88023 33 9 137 89 499 11500
SS9 98 6tl 786 311 33 13000 67 72 1300 949 045 75 185 13001 20
29 SS 489 SS3 150 705



M Mittelweisr geliehen und zurück erhalten Aus Grund dieses
W rde der Winzer Edel sofort verhaftet m dem man nun mit
Recht deu lange vergeblich gesuchten Mörder des Meyer ver
muthet Ebel soll auch seine That bereits eingestanden haben

Hände nd Werkehr
Hallescher Zuckerbericht vom 23 Januar 1891

Rohzucker Die lebhafte Frage seitens der inländischen
Raffinerien welche unser Vorbericht erwähnte übertrug sich
uch auf den dieswöchentlichen Verkehr und vermochten Brette

nach und nach weiter ca M 0 50 ver 100 Kilo anzuziehen
Die Exporteure erhöhten ihre Gebote zwar auch etwas es
wurden indeß zu Auöfuhrzwecken fast nur Nachprodukte gehandelt
Ams atz 36 000 Sack Raffinirter Zucker Bei der besseren
Tendenz des Rohzuckermarktes halten die Raffinerien an
ihren Forderungen fest ßdoch ahm das Geschäft in greifbarer
Waare ruhigen Verlauf Heutige Notirungen Roh
zucker per 100 Mo Rendement 92 excl Mk 34,40 34,90
Rendement 88 excl Mk 32,40 33,00 Nachprodukte 7ä
Nendement excl Mk 26,00 27,80 Raffinade fein excl
öS SO 56,00 Patent Würfel Mk 60,00 Gem Mekis 1
wcl Mk 51,50 52,00 Melasse zur Entzuckerung excl Tonne
Mk 3 60 4 20

KeWgBKWMK Mb letztS NKchsichwB
ou Wien S 3 Januar Ein tiefer nd aufrichtiger

Schmerz zittert durch gauz Wien überall wo deutsche
Kunst Pflege und Verständnis findet wird die Trauer
um den Heimgang eines ihrer erhabensten Meister
verstanden und getheilt werden Dombaumeister Fried
rich Schmidt der geniale Erneuerer der Gothik der
Schöpfer des Wiener Rathhanfes ist heute aus dem
Leben geschieden Mit ihm sinkt eine der markigsten
Gestalten des neueren deutschen Kunstledens ein stol
zer und kühner Geist und zugleich ein felsenharter
Charakter ins Grab Seit Jahrzehnten gehörte er
Oesterreich an wo er die herrlichsten Denkmäler seiner
Kunst geschaffen Sein Verlust aber trifft das ganze
deutsche Volk

r Rom S4 Januar Eine hochstehende Persönlich
keit des Vatikans über die Frage der Theilnahme der

Klerikalen am volitischen Leben befragt bestätigte dafx
die Angelegenheit im Vatikan aufs Lebhafteste erör
tert werde und dast der heilige Vater erklärt habe
er würde gern einwilligen eine dsmentfprechende An
regung zu geben wenn die italienische Regierung den
Eid der Depnrtirten abschaffen wollte Die ableug
nenden Artikel des ,Ofs rvator Romano entbehren
demgemütz jeder GrnndlMe

5 Petersburg S4 J uar Die Auslassung der
dritten Orientanleihe findet zwischen dem t und IS
Februar n St statt

Petersburg S4 Januar Die Gesellschaft der
Kursk Kiew Eisenbahn hat die Konzession zum Bau
der Strecke Kursk Woronesh erhalten

Petersburg 24 Januar Anknüpfend an die
letzten Worte des Finauzministers an den Zaren in
denen derWnnfchund die Hoffnung ansgesvrocheu wird
das es dem Zaren vergönnt sein möge unter dem
Schutze des Friedens die Wohlfahrt des Volkes auch
fernerhin zu pflege fchrieb der Zar etwa folgende
an den Finanzminister gerichteten Worte an den Rand
Gebe es 5ott Ihnen danke ich für diese Worte von

ganzem Herzen
k Belgrad S4 Januar Nach den Berichten des

serbischen diplomatischen Vertreters in Konstantinopel
Herrn Novakovitsch haben sich die Beziehungen zwi
schen der Pforte nd Serbien in jüngster Zeit so ge
klärt das an Stelle des früheren Mißtrauens ein
mehr und mehr vertrauensvolles Verhältniß zu treten
begonnen hat Wesentlich dazu beigetragen hat die
endgültige Erledigung der Pristina Augelegenheit
Die Pforte hat die geforderte Entschädigungssumme
für die Wittwe des ermordeten Konsuls bereits bei
Herrn Novakovitsch erlegt Serbien giebt sich mit der
ihm gewährten Genugthuung zufrieden

Berlin 23 Januar Tie Kreuzztg erfährt der komman
dirende General des 9 Armeekorps Lesczynski werde be
stimmt am 1 April seinen Abschied nehmen

Köln 23 Januar Laut Erhebungen bei den hiesigen Orts
krankenkasstn beträgt die Zahl der Beschäftigungslosen

in Köln 18145 Die städtische Kommission stellte fcß daß
der Nothstand Hierselbst nie vorher so groß gewesen wie gegen
wärtig Die Stadtverordneten Versammlung beschloß sämmt
liche Arbeitslosen gegen einen Tagelohn von 1,80 Mark zu be
schäftigen

Rom 23 Januar Selbst regierungsfreundliche Blätter
geben zu daß die Regierung gestern in den Kammer Vureanx
die fast alle Kommissäre gegen den Landeseintheilunhs Entwurf
und für die Abschaffung des Listcnskrutiniums wählten geschla
gen worden ist Der Popolo Romano fragt was eigentlich
die Kammer wolle wenn sie die Ersparungsvorschläge und die
organisatorischen Reformen verwerfe

Paris 23 Januar Die Arbeitslosen haben der öffent
lichen Aufforderung der Anarchisten heute Nachmittag auf
den Opernplatz zu kommen keine Folge gegeben es erschienen
meist Neugierige auf dem mit Schutzleuten stark besetzten Plays
Der Verkehr wurde keinen Augenblick unterbrochen Wer sich
weigerte weiterzugehen wurde nach der Polizeiwache geführt
darunter einige Arme welche dort Anweisung auf Lebensmittel
und Arbeitsnachweis erhielten Es sind meist Erdarbeiter
Von den Verhafteten wurden 50 ins Siechenasyl nach Ranterre
und 7 Anarchisten darunter Dutheil der eine Scheibe am Cass
Americain einschlug in Untersuchungshaft geschickt

London 23 Januar Der Strike auf den schottischen
Bahnen ist beendet und zwar auf Grund der von Lord
Aberdeen vorgeschlagenen Bedingungen Wie verlautet wird
Parnell im März New Iork besuchen

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

ZMMM srV g kllrlÄIei ÄMrek
zur Worfeier des Geburtstages Sr Majestät des Kaisers

und Königs Iam Montag deu 2G Januar d Js Abends 8 Ahr

im HierselbstEintrittskarten für unsere Mitglieder und patriotisch yesinnien
Mitbürger sind uueuigeldlich zu haben bei den H rren Otto Thieme
Geiststraße 13 Steinbrecher K Jnsper Marktplatz 1 u Scharrn
gasse 1 Jvh Mitlacher Poststraße 9/10 und gr Ulrichstraße 35
sowie im Menmärker Schieß graben Harz 40

WER
8

t rsses Verm M v
Vortrüge zum Besten des Vereins im VolksiSulsaale

Donnerstag den ZV Januar um G Nhr
Wortrag des Hesru Confiftsrialraih Professor W AÄWM

Judas Ischürwih cm HqchoiWschks Problem
Eintrittskarte zu diesem Vortrage sind zum Preise von 1

Mark in den Buchhandlungen der Herren Schrödel K Simms gr
Ulrichstraße 48 und Max Niemeyer Lippcn sche Buchhandlung
ar Steinstraße 67 zu haben Der Borsteher

VKZU UZSMLSMZ
ist wisdsV angeksMMSN und empfiehlt billigst

DeützschersiV Zl
Grnnbfiück

Fernsprecher Z4O

Isnzksk ten

D 8LkKsrtkN

empfiehlt in größter Auswahl ß

Papierhandlung
am ZMarkK

ß AlMW
Postkolli 3,50 franko gegen
Nachnahme empfiehlt Günters
berge i H M

L

MVM

N MVMDEs
V Kae8iner Lo
Ivll NKeZLZWZZ s

Unübertroffenes

V pstM Vecksr Z
V die sichersten dee Ws t K
FZ welche so lange wcckm bis W

man dieselben abstellt A
H Beamten Wecker I
M durchaus zuverlässig dieM
W neueste und beste Construction
M unter zweijähriger Garantie

W von G Mark an M
8 vlüW WlK G
M Uhren u Musikwerkhandlung

Untere Leipzigerstratze

M Fernsprecher 389 M

Z gegen die schmerz
hasten und NftigeuK

z llkkerMze
wris

an deu Füßen
Mein Hühusraugew Radi

kal Mitte bcsemgt binnen
K IO Tage vollständig
jedes Hühnerauge ohne auch
nur die geringsten Schmerzn
zu verursachen oder schädlich
aus die Haut zu wirken

Dabei ist das Mittel prak
tisch und lustdicht verschlossen I

daß es beim Gebrauche an
i genehmer als alle bisherigen
j Mittel

GO Z Hz x sz W K
allein zuhabm m der Drogen
Handlung von

M

Gr Mrichstratzv

23 28,000 Mark weiden zur I
Hypothek auf ein erbautes Grund
stück Vorder u Seitengebäude sos
oder später gesucht Off bitte
Zwingerstratze SS I einzusenden

PIMographien
j fertigt das ganze Dutzend
i resp M Stück in bester j
Ausführung von G MZ an

Missr UglUk
Gr WrichAratzs SÄ

SsSSs
Nö

M WilZe ihs l j

11 Backet Stck KVPfg j
MyreriR Ihsaü

t Packes Z 2 Ttck Z T P g

soai alle Artikel z Wäschsempf
Drsgsuhandlung

AO Gr Ulsichftr SO

Znm S April er findet ein
junger Manu mit guten
Kchulkenntnisssn Stellung als

MUM 8 KUW
Montag Abend 3 Uhr Uebung

Der Vorstand
Mlin u jungkzn iW nnsm Z

6is in nsusr vsrwkki ter
Zaeö srsokionpnv Schritt üos Msä j

ÄiMsr üdsr ctas

s58on iin M
L sunsc vs A

2 Hofwohnungen zu vermiethsn
WlücherstraSze Z

h Wohtmug fürAZOO MKNZ ist

kverMiethen Nah dss 1 Tr

bei

Khrling
HerwAii kiükksss

Wettinerstr G RT Et A
Zimmer Z Kammers e ze
an ruhige Miether p I April zu
vermieihm Näheres parterre

Lchrlmg
Sohn rechtlicher Eltern sucht Hsnd
schnhfabsikant W
seizigerftratze ST

ZMNMUM
sind znm Z April Z8SK ans
snts erste Hypothek auszuleih
Offerte unter D in der
Expcd d Blottes erbeten

IZßOH WM
feius Hypothek sofort oder A
April zu c diren gewünscht Off
u ter M K2G an F
A Halle a/S erbeten

finden bei gutem Lohn in einer
örauerei Maschinenfabrik dauernde
Beschäftigung Auch wird daselbst
ein tüchtiger

Modelliischler
gesucht Offerten unter W 1ZS8
WaS Mühlhausen i/TH

Suche sür emen Burschen von
15 Jahren eine Lehrlingsstelle
g eichviel welcher Branche

Gr Ulrichstratze L im Laden

tzmlÄiKK WG
Für die Stellung eines Haus

disners u Kaffsubsisn eine g
kignete Person am bsfteu psnsi
nuirter Beamter gesucht E n
kommen neben freier Familisnwohn

etwa 600 Mk jührl Nur schrifi
lichs Angebots mit Zeugmßab
schriftcn über bisher Beschäftigung

unter Tl I befWs Halls a S

K evlsncht p sofort
Frau TZsrtriiÄ

Gr Steinstraße 58
Wohnung f emz Leute Pr 65 Thl
1 Avril zu ve m Karlstr ZV p
Ateinweg SV Lindenstr Gcke
1 Wohnung zu Z4V Mark
1 ZK1 WO1 IZOzu vermiethen

Z v 1 St K K Fnedrichstr 1
I Tr zn besicht Sonntag v 2 bis
4 Uhr

Etage zn veemiechen
4 heizb Zimmer I Kammern
Küchs und Znbeh Z April z

bez z i LadenKonigsplütz G ist dw III Et
bestehend aus 3 Stuben Kammer
Küche Keller Bodengelciß u Kohlen
stall zum 1 April evt auch früher
für den Preis von 350 Mark zu
vermiethen Nä heres im Contor

Eins ruhige Wohnung nebst
Cabmet wird per sofort pesucht
Off unier W im roihM Rstz
Leipzigsrfiraße erbeten

H ikq HM llsin
Wmsinkstr K/K am Berl Bahnhof
Bequeme Lage in nächster Nähe
sämmtlicher Bahnhöfe Hafen und
Alsterbafsin Mäßige Preise Zim
a 1 50 und 2 Mark

Z 5rk l Wohnung
fürSÄV Mk zu vsrmiethe

M SO i

Eme frdl gesunde Wohnung
Mitte der Stadt am Garten ge
legen 1 Etage Für ein kleineres
Pensionat passend 450 Thaler
pro anno sofort zu vermiethen u
per 1 April zu beziehen Zu erfr
in der Exp d Bl

vrMtlieils Ssr

Diesenu sonstige Eingeweidewürmer
beseitigt a bri efl ,esi hr u scdmerzl
I i k iIIilokriiisnn,So5 I kSoadit
Calvinstr 4 7 früher Rossen i Sachs

Tausende von Attesten Prospekt
gratis gegen Retourmarke Zwauzig
Khrige Praxis

oliÄNniistri k
ew go 6sns Suoii für Alle welche
dnrch Jngendverirrnngeil ösn Xsim

ös ilo in sich trafen
1 Mark in Briefniarken

prakt Zahn Nrzt
Blombiren Zahnziehe mit
Lachgas künstl Gebisse Re
gulireu schiefsteheuder Zäh

e SV siSprechst 9 Uhr Vorm bis b Uhr
Nachmittags



HelMern nd Da neR und fertige Mlen BellbeMge und KeMücher
kssZri SN M ZlÄyZtlAlksikempfichZt zu Sicherst bMZSK PNLiseN

Uzster Hinweis auf H K des Msichs Jmpf Geseizes iism
8 WpM A8V4 werde die Herren Aerzte welche in dem
Bergangenen Jahre Impfungen ausgeführt die Jmpflisten
indeß och nicht eingesandt haben ersucht letztere nunmehr
innerhalb 14 Tagen ku das Polizei Sekretariat I Zimmer
R IS gelauge z lassen

Halle a/S den 22 Januar 1891 Des MagiKrat
Steckbrief

Der am 9 September 1363 hier geborene Drechslergeselle
Max Sachse hat seine hier wohnhafte Familie in hülfloser Lage
verlassen während er sich in der Fremde umhertreibt

Es wird um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen Aufent
Haltes des Genannten ersucht

Signalement
Größe 1,68 vi Haar dunkel Stirn rund Augenbrauen

dunkel Augen braun Nase und Mund gewöhnlich Bart dunkler
Schnurrbart Zähne vollzählig Kmn rund Gesichts bildung rund
Gesichtsfarbe gesund Gestalt unter tzt Sprache deutsch besondere
Kennzeichen Tätowirung auf dem liutea Unterarm Drechslerwappen
mit den Buchstaben M S und der Jahreszahl 1881 Kleidung
dunkeles Jaquet schwarze Weste dunkelgraue Hose Stiefeletten und
grauer Filzhut

Halle a S den 21 Januar 1891
Die Wolizei Berwaliuug

Steckbrief
Gegen die unverehelichte Auguste Marie Franke zu Halle a/S

geboren daselbst am 18 Januar 1858 welche flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen Verbrechens gegen HZ 242 244 248 Stras Gesetz
Buches verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Justiz Gefäng
niß zu Halle a S abzuliefern L I 271j90

Halle a S den 20 Januar 1891
Dss König Erste StsutsauwM

M
0

0 N MVon der vorbezeichneten Anleihe welche sowohl hier in Halle wie auch an deH
Berliner Börse zur Notirnng gelangt legen die smtsrzeichNetLN Bankhäuser deK

B s Mk 8V O O
am Mittwoch ben 28 Januar und Donnerstag den LS Januar er

zum Preise Vsu NZ /o zuzüglich der 3V igen Stückzinsen vom 1 Oktober 189V an
laufend zur öffentlichen Zeichnung auf

Den Bankhäusern steht das Recht zu die Zeichnung schon vor Ablauf der ange
kündigten Termine zu schließen

Bei einer Ueberzeichnung des aufgelegten Berrages bleibt eine Reparation vor
behalten

In welchem Umfange die Anmeldungen berücksichtigt werden können wird deir
Zeichnern bis zum 2 Februar er brieflich mitgetheilt werden

Die Bezahlung der zugetheilten Beträge kann von den Zeichnern von welchen bei
der Snbseription eine 5 /vige Cautionsbeftellung verlaugt werden darf schon vom 2 Fe
bruar er ab bewirkt werden sie muß aber wenn andere Vereinbarungen mit den Be
treffenen Zeichnungsstellen nicht stattgefunden haben spätestens am 10 März er erfolgen

K Ls kriüt UgWWMr
Bank Comm Ges BankgeschäftAÄWcker kmiMmii vso llked ÜNinL K

I k WMM AsckserBankgeschäft Bankgeschäft
Zwecks sofortiger Bertheilung von Brennmaterial an Arme der

Stadt sind uns von dem Kaufmann Herrn Otto Pabft hier 100 Mk
übersandt worden über deren Eingang wir unter dem Ausdrucke herz
lichen Dankes gegen den Geschenkgeber an dieser Stelle qu ttiren

Halle a/S den 22 Januar 1891
Die AsMKN DiNKWNK

Bek mtmkchmg
Der SsmMex GWrsns der Fachklaffö für dekoratives

Malen MI der hiesigen gewerblichen Zeicheuschnle wird Msntag
den G April er e öffnet

Derselbe umfaßt 20 Wochen und der Unterricht findet werktäglich
von 7 bis 12 Uhr statt so daß den Teilnehmern auch noch hm
reichend Zeit zu eigenen Arbeiten übrig bleibt

Das Schulgeld beträgt 24 Mark und ist bei der Aufnahme zu
entrichten

Anmeldungen nimmt entgegen und weitere Auskunst ertheilt der
Direktor der Schule Herr Wz M s Z z Lanreutinsstratze
Ws HZ hier wohyhaft

Halle a/S x den Itz Januar 189 l
Kas KKMtsrwM der gewerblichen Zeichenschnle

Stadtschul rath

F

F

Stadl Mumlntm mHallealS
Für von Schülern bin ich UA I

DO U 1 in meinem

6

D

zur Verschönerung des Teints

SÄZI v von Sarg A Sohn
ZZk lM Zv A K H I

Gi Ulrichsiratzs AK

zu sprechen

WZ V Z ISÄSI KMWVK
Anläßlich der Geburtstagsfeier Sr des Kaisers

werden die unterzeichneten Bankfirmen ihre Büreanx sm
27 JaRA W G von Mittags KI Mr Kv ge
schlossen halten

W M Mi AOZ ZLGZ MUAM MSMZx OI k TAGK x AMAMK G kGZ s
WZ MGt MMA KGS N GZ

M UBKTMGS MW UvGA GRW

V MWEMAxL M SW 9M W MGZ U Z RMÄS GZ s

SsZMUM M Ls
Gr Wnchstr Zt N W 8 Gr R richKr 3

habe w größter Auswahl vorräihig

VOAA S M Wtsr
NMMkZ ixßZMNGks unä M WNki er

M T 8t5
zz LÄDKtZ zk A

dei

IMas Leids
K

s kliiWMiiM
Z cmpfichlt als vorzüglich kochend

Z Kd UZ ErbZe gelbe Vicioria 13
Ä Gxbseu gejch Vicivria 20

GtbZeu FTÄKe 15
Lmscit I 20ZTW 18D Bohren weiße 13 K
Beste türk PfisumeK 35 Z

Eninahme von 10 Pfund s
Verzugs P e se

Z il V Zsssk
Gr KlausKraAe SS

in allen gangbaren Größen mit ANd shtts Adler vorräthig

V M m n M M i m A rb
keisÄ Rr u/ k s
Evang ArdeUer VerM Hsße a S

Montag h ZG Ja G UHr Abds im MMMsw W M W W
Vortrag des Herrn N

SsziKldemÄZrstie und Sozialmouarchie
Danach Worfeier Vsn Kaisers Geburtstag Gäste sind willkommen

Mzideit
Seebeffsrisr PhouoMaph

Endlich für Jedermann zugänglich Duse wunderöcire Sprech

maschine ist nunmehr von der Uhren n MuMwsrkfabril

ZNZt VWx llk 8
Untere LeipZigsssirüche

für den billigen Preis von 60 Mark inel Schallplatien jeder
Art zu beziehen Dieser Apparat ist e üe der neuestes über
raschendsten E findungen welche vorzüglich zur Unterhaltung
in jeder Familie bei Gesellschaften in Restaurants c dient
indem auf demselben die Sprache in Sprichwörtern Gesängen
Gedichten sowie Instrumental Vorträge aller Act auf das
Natürlichste zum Vdttmg kommen

FMK Fortwährend stehenMU feitie fette LanNschwewe
zum Verkauf

MWZkMGWT Gasthos go d Rose

liefert Stempel in i au 8eku e u ZMWtt

ssuberunä

Heute früh 2Uhr entschl ei
sanft nach langnn Leiden meine
qfliebte Gatkin unsere gute
Mutter Grsßmuiter Schwä
gerin und Schwester Frau

ksma RktZ
geb WKü z

im Alter von 68 Jahren Tief j
yebeugt bitten wir um stille
Theilnahme
Im Wamsn der trauerndeA

Hinter bliebeUe z
MlOtR

Halle den 23 Januar 1831,s
Die BeerdigKNg findet

Montag den ZG Jauusr
Nachmittags 4 Uhr vom
Trauerhause auf dem Reu z

WmarktgoiteSacker statt

Für den In eratentiznt verantwortlich
Ju ius Gubitz in
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